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Bezirksliga Herren LG/UEW

MTV Himbergen II : TSV Bienenbüttel 
Samstag, 09.09.2023, 18:30 Uhr

MTV Himbergen II siegt gegen TSV Bienenbüttel

Am 2. Spieltag der Bezirksliga Herren LG/UEW traf der MTV Himbergen II am Samstagabend auf
die Gäste vom TSV Bienenbüttel. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Sieger hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Jens Großmann, mit dem
finalen neunten Punkt für sein Team.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gegen Maroska / Richter zeigten
Gafcke / Radics ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Elvers / Nierste waren im Anschluss indes Hackbarth / Finke, obwohl sie alles gegeben hatten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Großmann / Indorf hatten gegen Sturmfels / Alps beim 11:4, 11:3,
11:4 keine Probleme. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen Sieg fuhr derweil Stefan Hackbarth beim 14:12, 9:11, 11:6, 11:6 gegen Kai Elvers
ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Arne Gafcke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Lars Maroska verlor. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36
Punkten mit einem verlorenen Satz für Gafcke beendet wurde. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Thomas Radics verlor nachfolgend seine
Partie gegen Jan Richter unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 7:11, 7:11. Das Einzel
zwischen Jens Großmann und Sören Nierste, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nierste endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Zwischenzeitlich musste Thorsten Finke zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Justus Alps aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später
Jens Indorf gegen Stefan Sturmfels durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV Himbergen II und des TSV Bienenbüttel in die Box. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Stefan Hackbarth das als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Lars Maroska und gewann 3:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Arne Gafcke bei seinem 3:1 gegen Kai Elvers doch überlegen. Thomas Radics holte am
Nachbartisch mit einem 12:10, 9:11, 11:8, 12:10 gegen Sören Nierste einen Punkt für sein Team.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Jens Großmann konnte im Spiel gegen Jan Richter einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der MTV Himbergen II am 04.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Post SV Uelzen II, während der TSV Bienenbüttel am 14.10.2023 gegen den TuS
Barendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Himbergen II

Doppel: Gafcke / Radics 1:0, Hackbarth / Finke 0:1, Großmann / Indorf 1:0 
Einzel: S. Hackbarth 2:0, A. Gafcke 1:1, T. Radics 1:1, J. Großmann 1:1, T. Finke 1:0, J. Indorf 1:0 

 TSV Bienenbüttel



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.09.2023 (21:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Elvers / Nierste 1:0, Maroska / Richter 0:1, Sturmfels / Alps 0:1 
Einzel: L. Maroska 1:1, K. Elvers 0:2, S. Nierste 1:1, J. Richter 1:1, S. Sturmfels 0:1, J. Alps 0:1


